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Zwischenmitteilung für das erste Quartal 2009  
 
Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 
 

die Containerterminals der EUROKAI-Gruppe haben im ersten Quartal des Jahres 2009 
3,05 Mio. TEU (Vorjahr: 3,36 Mio. TEU) umgeschlagen. Damit ist gegenüber dem ersten 
Quartal 2008 ein Rückgang der Umschlagsmengen von -9,2 % zu verzeichnen. Insofern 
haben sich im Berichtszeitraum auch die Umsatzerlöse und das anteilige Jahresergebnis 
rückläufig entwickelt. 
 

Vor dem Hintergrund der tief greifenden Krise und den Unsicherheiten hinsichtlich der 
weiteren konjunkturellen Entwicklung wurden in den Tochter- und Beteiligungs-
gesellschaften der EUROKAI KGaA bereits frühzeitig Maßnahmen zur Senkung der 
Kosten und Investitionen angeschoben, um flexibel auf die weiteren Entwicklungen des 
Containerumschlags reagieren zu können. Dank dieses frühzeitigen und konsequenten 
Handelns sind die Unternehmen der EUROKAI-Gruppe solide aufgestellt, um den 
Herausforderungen der aktuellen Krise begegnen zu können.  
 
Kenndaten zur EUROKAI Vorzugsaktie:  
 

ISIN: DE 000 570653 5 
Aktueller Aktienkurs (15. Mai 2009 ): EUR 29,95 
52-Wochen-Hoch: EUR 86,00 
52-Wochen-Tief: EUR 18,50 
Grundkapital: EUR 13.468.494,00, davon Vorzugskapital: EUR 6.708.494,00 
 
Umschlagsentwicklung und Ertragslage  
 

Die Umschlagsstatistik der Containerterminals des EUROKAI-Konzerns ist nachfolgend 
aufgeführt: 1) 
 

Standort Jan. - März 2009 
(in TEU) 

Jan. - März 2008 
(in TEU) Veränderung 

Bremerhaven 1.005.022 1.290.496 - 22,1 % 

Hamburg 618.407 682.862 - 9,4 % 

Summe Deutschland  1.623.429 1.973.358 - 17,7 % 

Gioia Tauro  744.076 780.589 - 4,7 % 

Cagliari  168.736 32.834 + 413,9 % 

La Spezia  208.405 269.642 - 22,7 % 

Salerno 42.083 61.204 - 31,2 % 

Livorno  107.526 140.971 - 23,7 % 

Ravenna 43.685 45.901 - 4,8 % 

Summe Italien  1.314.511 1.331.141 - 1,2 % 

Lissabon  46.888 56.902 - 17,6 % 

Tanger 66.689 - - 

Summe EUROKAI  3.051.517 3.361.401 - 9,2 % 
 
1) Die aufgeführten Mengen beinhalten jeweils den Gesamtumschlag an den betreffenden Containerterminals. 



 

 
CONTSHIP Italia-Gruppe: 
 

Die Umschlagsmengen der CONTSHIP Italia-Gruppe liegen im ersten Quartal 2009 mit 
1,31 Mio. TEU (- 1,2 %) knapp unter denen des Vergleichszeitraumes des Vorjahres 
(1,33 Mio. TEU). Dabei hatte die CICT – Porto Industriale di Cagliari S.p.A., durch die 
Akquisition des Konsortiums der Grand Alliance sowie der Reederei UASC, eine 
erhebliche Steigerung der Umschlagsmenge (+ 414 %) zu verzeichnen. 
 
EUROGATE-Gruppe: 
 

Die Mengenentwicklung an den deutschen Standorten verlief mit 1,62 Mio. TEU (Vorjahr: 
1,97 Mio. TEU) ebenfalls rückläufig. Während sich die Umschlagsmengen am Standort 
Bremerhaven um -22,1 % reduzierten, war in Hamburg ein Mengenrückgang von -9,4 % 
zu verzeichnen. Vor dem Hintergrund der rückläufigen Umschlagsentwicklung wurde für 
einen Teil des Standortes Bremerhaven im Mai 2009 Kurzarbeit eingeführt. 
 
Im ersten Quartal 2009 hatte der EUROKAI-Konzern aufgrund der krisenbedingten 
Rückgänge der Umschlagsmengen eine rückläufige Umsatz- und Ergebnisentwicklung 
zu verzeichnen, weist aber weiterhin ein respektabel positives Ergebnis aus. 
 
Bestandsgefährdende Risiken  
 

Außer den im Lagebericht zum 31. Dezember 2008 bereits benannten Risiken sind keine 
zusätzlichen Risiken erkennbar, über die zu berichten wäre. 
 
Nachtragsbericht  
 

Sonstige Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nicht bereits im Lagebericht zum 
31. Dezember 2008 aufgeführt wurden, hat es nicht gegeben. 
 
 
Hamburg, den 18. Mai 2009 
 
Die persönlich haftende Gesellschafterin  
 
Kurt F.W.A. Eckelmann (GmbH & Co.) KG, 
 
vertreten durch die Geschäftsführung ihrer geschäftsführenden Gesellschafterin, der 
 
Waltershof-Peute Hafen Betriebs G.m.b.H., Hamburg  
 
 
Thomas H. Eckelmann   Cecilia E.M. Eckelmann 
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